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Trends & mehr
 1  Auf welcher Webseite fi nden Sie das Foto wahrscheinlich?  Kreuzen Sie an.

()  www.kunst-museum.de ()  www.streetart-in-berlin.com

 2  Alle im Kurs. Was sehen Sie auf dem Foto?

* Ich sehe ein Haus … # Ja, und …

 3  Wie fi nden Sie das Foto?

* Ich finde das Bild total cool. ... # Na ja, ich mag lieber Van Gogh …

6 Starten wir!
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Ich setze 

mich.

Ich 

erinnere 

mich.

Ich beschwere mich.

EXTRAS

Ich fühle 

mich gut.

Ich ärgere 

mich.

schmutzig �� sauber

A
 Streetart
 Hören und Grammatik Die Polizei freut sich nicht. Lesen und Grammatik Streetart Sprechen Trends

H Ö R E N  U N D  G R A M M AT I K

 1  Zu zweit. Hören Sie Teil 1 der Show. 

 Was macht Anna nicht? Unterstreichen Sie.

Kunst  Graffiti  Streetart

 2  Hören Sie 1 noch einmal.  Welche Sätze 

hören Sie? Kreuzen Sie an.

()  Komm, bitte setz dich doch.

()  Aber jetzt fühle ich mich schon besser.

()  Ich schlafe schon.

()  Du erinnerst dich, oder?

 3  Zu zweit. Hören Sie Teil 2 der Show.  Sortieren Sie die Fragen und ordnen Sie die Antworten zu.

1 Annas Stadt / Ist / schön?

2 Sind / zufrieden? / die Leute

3 Streetart? / Wie / finden die Leute

4 sagt / Was / die Polizei?

a Nein, sie ärgern sich und beschweren sich.

b Nein, sie ist grau, schmutzig und traurig.

c Die Polizei freut sich nicht.

d Sie lieben sie.

 4  Zu zweit. Hören Sie und ordnen Sie zu.  Dann ergänzen Sie die Grammatik.

Dialog 1   Dialog 2   Dialog 3   Dialog 4   Dialog 5 

 5   Zu zweit. Spielen Sie und variieren Sie den Dialog.

 : * Und wie geht’s? # Gut. Ich freue mich, denn die Sonne scheint.

16 

16 

17 

18 

 
sehr gut / sich freuen / 
mein Freund kommt  

nicht so gut / sich 
ärgern / es regnet  

es geht / sich ärgern / das 
 Fitness-Studio ist geschlossen

 
super / sich freuen / 
es ist Wochenende  

gut / sich freuen / 
die Sonne scheint  

furchtbar / sich ärgern / 
mein Auto ist kaputt

Ist Annas …

Warum ärgerst du dich? Freut ihr euch? Wir beschweren uns ja nicht.

Ich erinnere mich gut. Er fühlt sich schon besser.

   

A

D

B

E

C

ich erinnere 

du ärgerst

er / es / sie fühlt

wir beschweren

ihr freut

sie / Sie setzen sich

Geschlossen
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 Mauer

malen

EXTRAS

Trends & mehr

6

L E S E N  U N D  G R A M M AT I K

 6   Zu zweit. Ordnen Sie zu.

1 Künstler a Die Leute sagen: Nein, das machen wir nicht.

2 Protest b Man kann über sie gehen. 

3 Brücken c Sie machen Kunst.

 7  Lesen Sie den Blog und ergänzen Sie die Wörter aus 6.

 8  Lesen Sie 7 noch einmal und unterstreichen Sie in / auf + dies-.  Dann ergänzen Sie die Grammatik.

 9  Zu zweit. Schreiben Sie den Dialog.

* U N D WA R U M M A C H T I H R D A S ?   Und warum #  W I R W Ü N S C H E N U N S M E H R FA R B E I N D I E S E R S TA D T.   

 10  Hören und wiederholen Sie.  Dann spielen und variieren Sie.  Park   Land   Straße

 11   Alle im Kurs. Was wünschen Sie sich für Ihre Stadt / Ihr Land? 

* Wir wünschen uns mehr Kindergärten in dieser Stadt.

S P R E C H E N

 12  Ja, das kann ich …  In Gruppen. Welche Trends kennen Sie? 

Sprechen Sie und sammeln Sie auf Karten.

* Ich glaube, Carsharing ist ein Trend.# Ja, stimmt. Und ich denke, … 

 13  Alle im Kurs. Hängen Sie die Karten im Kursraum auf.  Gehen Sie 

umher und lesen und vergleichen Sie. Wer kennt die besten Trends? 

19 

TRENDS

 Carsharing …

in diesem Park

in Land

in Stadt

auf diesem Baum

auf diesem Haus

auf Welt

www.berlin-cool.de

Streetart
Berlin ist auch die Hauptstadt der Streetart. (1)  kommen aus 

der ganzen Welt, zeigen ihre Kunst und malen auf Häuser, Mauern und 

(2)  . Aber auch in anderen Großstädten wie Köln ist Streetart 

ein Trend.

Mit Streetart wollen die Künstler ihre Bilder auf die Straße bringen. Kunst 

soll für alle Menschen da sein.

Manchmal tun die Künstler das aus (3)  . Lena, eine Künstlerin 

aus Berlin: „In diesem Land ist alles grau und schmutzig. Und ganz besonders 

in dieser Stadt. Man muss doch was tun!“ Und manchmal wünschen sich die 

Künstler einfach nur mehr Farbe auf dieser Welt.

Und was sagen die Leute auf der Straße? „Die bleiben stehen, lachen und 

freuen sich.“ so Lena. „Und viele Touristen kommen nach Berlin und wollen 

unsere Bilder sehen.“
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per Anhalter

 Ziel

Tempo

www.kanal24.de

Sendung auf KANAL24: Auf Klima-Tour durch Europa.

Mit dem Rucksack
Zwei Teams: drei junge Männer 

und drei junge Frauen zwischen 

19 und 24 Jahren. Die Reise geht 

durch fünf Länder Europas: von 

der Nordsee bis nach Gibraltar. 

Welches Team ist schneller? 

Welches Team kommt als erstes 

ans Ziel?

Die Teams haben drei Wochen 

Zeit. Und wichtig ist nicht nur 

das Tempo, wichtig ist auch die 

Umwelt. Die Teams sollen mit 

wenig Emissionen reisen. Denn 

Emissionen kosten Punkte! 

Und hier sind die Regeln:

→  Jedes Team hat ein Klimakonto. Sie können Klimapunkte 

ausgeben oder Klimapunkte bekommen.

→  Reisen kostet Klimapunkte. Flugzeug und Auto sind out, denn sie 

kosten viel zu viele Punkte. Die Teams nehmen den Zug, den Bus 

oder sie fahren per Anhalter. Manchmal gehen sie auch zu Fuß 

oder nehmen das Fahrrad.

→  Eine Übernachtung im Hotel? Das kostet viele Klimapunkte! Also 

machen die Teams Camping, wohnen bei Freunden oder machen 

Couchsurfing. Manchmal übernachten sie auch in einer Pension.

→  Aber als Helfer bei Klimaprojekten arbeiten, das ist super und 

bringt Punkte. Die Teams helfen beim Urban Gardening, reinigen 

schmutzige Solarpanels und, und, und …

WELCHES TEAM GEWINNT? Die Frauen oder die Männer? Was glaubt ihr?

EXTRAS

B
 Mit dem Rucksack
 Lesen Auf Klima-Tour durch Europa Grammatik Nomen und Verben Hören und Schreiben Termine

L E S E N

 1  Starten wir!  Sie reisen mit dem Rucksack von der Nordsee 

nach Gibraltar. Das sind mehr als 2.700 km durch fünf 

europäische Länder. Wie heißen die Länder? Googeln Sie.

 2  Fragen und antworten Sie.  Partner(in) A * spielt auf Seite 145. 

Partner(in) B # auf Seite 146. Dann berichten Sie im Kurs.

* Feng war schon …

 3  Sehen Sie nur die Fotos an. Welche Wörter sind im Text?  

Raten und unterstreichen Sie. Dann lesen und prüfen Sie.

 Umwelt|  Team|  Term in|  Reise|  Kunst

 4  Zu zweit. Was ist falsch?  Korrigieren Sie.

1 Die Teams sollen mit wenig Geld reisen.  Emissionen
2 Jedes Team hat ein Bankkonto. 

3 Die Teams können Klimapunkte tauschen oder bekommen. 

4 Die Teams kaufen Solarpanels. 

5 Welches Team kommt an? Die Männer oder die Frauen? 

 5  Alle im Kurs. Mit welchem Team möchten Sie gerne reisen?  Warum?

* Mit den Männern, weil das mehr Spaß macht. Und die Männer sind cool.# Mit den Frauen, …

Starten Wir! A2 | ISBN 978-3-19-046000-7 | © 2018 Hueber Verlag



LEKTION 6siebenundsechzig 67

pünktlich  ��    zu spät

Termin 

verschieben

Sehr geehrte Frau …

Sehr geehrter Herr …

EXTRAS

Trends & mehr

6

 6  Welches Team gewinnt?  Was meinen Sie?

* Wahrscheinlich gewinnen die Frauen. Sie sind cool und … 

G R A M M AT I K

 7  Zu zweit. Suchen und unterstreichen Sie die Nomen in 3.  Schreiben Sie die Verben.

 8  Zu zweit. Ergänzen Sie die Verben und die Nomen.

gewinnen  → der     → der Fahrer

wohnen  → die     → die Reinigung

H Ö R E N  U N D  S C H R E I B E N

 9  Hören Sie.  Welches Team hat das Problem? Die Frauen (F) oder die Männer (M)?

F 1 Sie kommen nicht pünktlich zur Pension.

 2 Sie müssen ihren Termin für das Klimaprojekt leider verschieben.

 3 Sie wollen per Anhalter fahren, aber niemand hält.

 4 Sie kommen zu spät nach Düsseldorf.

 10  Zu zweit. Lesen Sie die E-Mail und ergänzen Sie.

geehrter|Grüßen|verschieben|das Gespräch

 11  Ja, das kann ich …  Zu zweit. Schreiben Sie eine E-Mail. Nehmen Sie die E-Mail in 10 als Modell.

Situation 1: Sie sind unterwegs in der Stadt und schreiben Ihrer Projektleiterin, Frau Becker.

– Sie kommen zu spät. Entschuldigen Sie sich.

– Schreiben Sie, warum Sie zu spät kommen.

– Nennen Sie einen neuen Treffpunkt und eine Uhrzeit.

Situation 2: Sie sind beim Arzt und schreiben Ihrem Kunden, Herrn Lehmann.

– Sie können nicht kommen und müssen den Termin verschieben. Entschuldigen Sie sich.

– Schreiben Sie, warum Sie nicht kommen können.

– Nennen Sie einen neuen Treffpunkt, einen Tag und eine Uhrzeit.

Verb Nomen
 senden  Sendung

 Übernachtung

Helfer

20 

An: Sievers 

Sehr (1)  geehrter  Herr Sievers, wir sind unterwegs und freuen uns auf 

(2)  . Aber leider kommt unser Bus nicht. Es tut uns leid, 

aber wir kommen später und müssen unseren Termin (3)  . 

Können wir uns um 11 Uhr im Café neben dem Busbahnhof treffen?

Mit freundlichen (4)  , Alexander Kowalski

Verb Nomen

übernachten + -ung  Übernachtung

gewinnen + -er  Gewinner
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zuletzt �� zuerst

einmal �� mehrmals

ein schlafen

EXTRAS

C
 Open-Air-Kino
 Sprechen und Grammatik Während des Films … Hören und Grammatik In zehn Minuten 
 Vokabeln, Schreiben und Sprechen Mein Lieblingsfilm

S P R E C H E N  U N D  G R A M M AT I K

 1  Starten wir!  Zu zweit. Was sehen Sie auf dem Foto? 

Kreuzen Sie an.

()  ein Rock-Konzert in London

()  ein Open-Air-Kino in Berlin

 2  Gibt es Open-Air-Kinos in Ihrer Stadt / Region? 

 Wie heißen sie? Und wo sind sie?

 3  Beantworten Sie den Fragebogen.  Dann vergleichen 

Sie mit Ihrer Partnerin / Ihrem Partner.

 4  Wann sind Sie schon einmal eingeschlafen? Fragen Sie 

Ihre Partnerin / Ihren Partner und machen Sie Notizen.

* Wann bist du schon einmal eingeschlafen?# Während des Deutschkurses.

 5  Berichten Sie im Kurs.

* Marina ist schon einmal während des Deutschkurses eingeschlafen.

H Ö R E N  U N D  G R A M M AT I K

 6  Zu zweit. Hören Sie.  Über welche Filme sprechen Michaela und Luca? Welchen Film sehen sie?

 7  Lesen Sie Teil 1 des Dialogs.  Ergänzen Sie die unterstrichenen Wörter in der Tabelle. 

* Hallo Michaela. Da bist du ja endlich.# Hallo, Luca.*  Du, ich habe Sushi bestellt. Das kommt so in fünf Minuten. Und 

dann gehen wir ins Kino. Okay? Open Air. Es ist so schön draußen!# Cool, gute Idee! Und was sehen wir? Was schlägst du vor?* Also, am Potsdamer Platz gibt’s Jason Bourne … In einer Stunde.

21 

während  des James-Bond-Films

 des Schulkonzerts

 der Arbeit

 der Sendungen

 In einem Monat.

 In einem Jahr.

  Stunde.

  Minuten.

Mein Kino

Und Ihre Meinung?

1 Welchen Film haben Sie zuletzt gesehen? 

2  Wie war der Film?  spannend  traurig  romantisch

  langweilig  lustig

3 Wer ist Ihr(e) Lieblingsschauspieler(in)? 

4 Sehen Sie Filme gerne …  zu Hause?  im Open-Air-Kino?

   allein?  mit Freunden?

   einmal?  mehrmals?

5 Sind Sie schon einmal während des Films eingeschlafen?  Ja.  Nein.
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Unser Film heißt Titanic mit Kate Winslet und 
Leonardo DiCaprio. Der Film spielt auf einem Schiff, 
der Titanic. Er gefällt uns. Wir haben ihn ausgewählt, 
weil er ein Liebesfilm ist und weil er so romantisch 
ist. Er interessiert uns auch, weil …

Schauspieler

Ort

Filmtitel

Warum dieser Film?

Trends & mehr

6

 8  Alle im Kurs. Spielen Sie mit dem Ball und variieren Sie.

* Du, David, wann kommt das Sushi denn? → # In zehn Minuten. – Du, Nina, wann …? → � …

Pizza → in zwei Minuten Bus → in einer Stunde

Film → in fünf Minuten Taxi → in einer Viertelstunde

V O K A B E L N ,  S C H R E I B E N  U N D  S P R E C H E N

 9  Zu zweit. Welche Film-Genres kennen Sie noch?  Googeln Sie und ergänzen Sie in 10.

 10  Welche Adjektive kennen Sie noch nicht?   Arbeiten Sie mit dem Wörterbuch 

und ordnen Sie zu. Es gibt mehrere Möglichkeiten.

komisch|spannend|traurig|romantisch|lustig|aufregend|fantastisch|witzig

Liebesfilm

Thriller

Komödie komisch
… …

 11  In Gruppen. Machen Sie eine Liste mit Ihren fünf Lieblingsfi lmen.

 12  Welchen Film möchten Sie zusammen sehen?  Sprechen Sie.

* Was schlägst du vor? / 

Wollen wir …?
:-)  # Cool, gute Idee!

Ja, ich interessiere mich für den Film.

:-(  # Den Film habe ich schon gesehen.

Ach, ich weiß nicht! Ich möchte mich 

erst einmal informieren.

 13  Ja, das kann ich …  In Gruppen. Schreiben Sie über 

Ihren Lieblingsfi lm aus 12. Infos fi nden Sie im Internet.

 14  Alle im Kurs. Jede Gruppe präsentiert ihren Film.  

Googeln Sie und zeigen Sie das Filmposter auf Ihrem 

Smartphone. Dann legen Sie den Text in Ihr Dossier. 

sich interessieren

sich informieren
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D
 Poetry Slam
 Sprechen und Grammatik Sie denkt an ihn. Schreiben Jenny und Oliver Lesen und Schreiben Ist mir doch egal!

S P R E C H E N  U N D  G R A M M AT I K

 1  Starten wir!  Sehen Sie das Foto an. Was ist los mit Sophie und Kai? Kreuzen Sie an 

oder ergänzen Sie. Dann vergleichen Sie.

()  Sie lieben sich.  ()  Sie ärgern sich.  ()  Sie streiten sich.  

* Ich glaube, die beiden lieben sich.# Vielleicht! Also, ich denke …

 2  Hören Sie. Was ist richtig?

()  Sophie und Kai sind ein Liebespaar.

()  Sophie und Kai sind Kollegen.

()  Sophie ist verliebt.

()  Sophie denkt an ihren Freund.

 3  Hören Sie 2 noch einmal. Was sagt Kai? 

Was sagt Sophie?  Ergänzen Sie K oder S.

 Alle beschweren sich auch über die Kollegin.

 Ach, ich denke nur an diesen Mann.

 Du verliebst dich noch in den Mann.

 Ich ärgere mich nur noch über diesen Menschen.

 4  Zu zweit. Lesen Sie 3 noch einmal, unterstreichen 

Sie die Präpositionen und ergänzen Sie die Tabelle.

 5  Zu zweit. Hören und sortieren Sie.  Dann spielen 

und variieren Sie mit verschiedenen Namen.

 * Ich glaube, David hat sich in die Kollegin verliebt.

 * Ja! Er denkt nur an sie.

 # In wen? In Nina?

S C H R E I B E N

 6  Alle im Kurs. Hören Sie das Filmskript zweimal.  Hören Sie nur! 

Dann schreiben Sie.

 Oliver ist 
 Seine 
 Er verliebt sich 
 Olivers Vater 
 Jenny 
 
 

 7  Alle im Kurs. Rekonstruieren Sie den Text und schreiben 

Sie eine gemeinsame Version an die Tafel.

22 

22 

K

23 

24 

Schreiben Sie einfach und 

ganz  ent spannt. Sie müssen 

den Text nicht exakt Wort 

für Wort schreiben.

TIPP

Du verliebst dich in  den Mann.

Ich denke nur  diesen Mann.

Alle beschweren sich  die Kollegin.

Ich ärgere mich  die Frau.

arm    �� reich

EXTRAS
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Macho, Macho 
oder: Ist mir 
doch egal!

Glück! – Ist mir doch egal!
Ich bin ein Mann.
Ich fühle mich stark!
Rolex und BOSS!
Weinen? Ach, dass ich nicht lache!

Freundschaft! – Ist mir doch egal!
Ich bin ein Mann.
Und total cool!
Hier! Mein Haus! Mein Auto! Mein Fahrer!
Probleme? Ach, dass ich nicht lache!

Liebe! – Ist mir doch egal!
Ich bin ein Mann.
Ich fühle mich gut!
Actionfilme und Bungee Jumping!
Angst? Ach, dass ich nicht lache!

Egal!? Ach, so ein Unsinn!
Ich bin ein Mensch.
Ich lache und weine.
Ich liebe, ich hasse.
Und ich weiß, was Angst ist.

Und doch!
Ich bin ein Mann.
…

Ist mir 

doch egal!

stark �� schwach

lieben �� hassen

EXTRAS

www.wissen.com

Poetry Slam ist ein Event. Junge Leute 

treffen sich in Kneipen und Clubs 

und lesen ihre Texte vor.  Poetry Slam 

kommt aus Chicago und ist heute 

auch in Deutschland sehr beliebt.

Trends & mehr

6

 8  Kennen Sie die Geschichte? Der Film kommt aus den USA.  Wie heißt er? Kreuzen Sie an.

()  Ich denke an dich. ()  Love Story

L E S E N  U N D  S C H R E I B E N

 9  Woher kommt Poetry Slam? Zu zweit. Raten Sie und kreuzen 

Sie an.  Dann lesen Sie den Text und prüfen Sie.

()  Aus den USA.  ()  Aus England.  ()  Aus Deutschland.

 10  Hören Sie zweimal.  Beim zweiten Mal lesen Sie leise mit.

 11  Und was ist Ihnen egal? Alle im Kurs.  Machen Sie 

eine Umfrage. Was ist den meisten egal?

* Viel Geld?  # Das ist mir egal.

 12  In Gruppen. Was ist typisch Mann?  Sammeln Sie.

 13  Ja, das kann ich …  Schreiben Sie den Text in 10 weiter.

 14  Machen Sie einen Poetry Slam im Kurs. Lesen Sie 

Ihre Texte vor.  Welcher Text gefällt am besten?

25 

Schreiben Sie und haben Sie keine 

Angst vor Fehlern. Fehler sind wichtig 

und durch Fehler lernt man.

TIPP

typisch Mann:  stark …

egal

Viel Geld  
ein Auto   
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A
 Grammatik Xpress
 mehr Übungen im Arbeitsbuch und online

R E F L E X I V E  V E R B E N

Reflexive Verben im Satz und in der Frage:

 1  Ergänzen Sie.

1 * Und wie geht’s ihm? # Er fühlt  sich  gut.

2 * Was machen wir jetzt? # Komm, wir setzen  .

3 * Wisst ihr noch? # Klar, wir erinnern  .

4 * Was hat sie denn? # Sie hat  geärgert.

5 * Der Kaffee ist kalt. # Komm, wir beschweren  .

6 * Bitte schön. # Danke, ich freue  sehr.

7 *  Hallo! # Hallo Carla, hallo Feng. Kommt rein 

und setzt  .

8  *  Und was sagen die Nachbarn? # Sie erinnern 

 nicht.

D I E S E R ,  D I E S E S ,  D I E S E

 2  Wo wohnt ihr denn?  Schreiben Sie.

in  Haus|in  Stadt|in  Wohnung

in  Land|in  Appartement

in  Straße|in  Stock

I N

WÄ H R E N D

� Lektion 2, Seite 28

Dativ

maskulin in diesem Park

neutral in diesem Haus

feminin in dieser Stadt

Plural in diesen Städten

In diesem Haus.

Wann? Dativ

in
jetzt in Zukunft maskulin in einem Monat

neutral in einem Jahr

feminin in einer Stunde

Plural in zehn Tagen

Wann? Genitiv

während
Dauer maskulin während des Films

neutral während des Konzerts

feminin während der Show

Plural während der Konzerte

sich freuen *  So auch: sich ärgern, 

sich erinnern, sich  fühlen, 

sich beschweren, sich 

 setzen, sich  interessieren, 

sich  informieren, 

sich verlieben

ich freue* mich

du freust dich

er / es / sie freut sich

wir freuen uns

ihr freut euch

sie / Sie freuen sich

2

Sie freut sich wirklich sehr.

Tim fühlt sich schon viel besser.

Wir ärgern uns ein bisschen.

Freust du dich denn wirklich?
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Trends & mehr

66

 3  Während …  Schreiben Sie.

1 * Was hat sie  während des Konzerts  (  Konzert) gemacht? 

 # Sie hat gelesen.

2 *  Was habt ihr  (  Ferien) gemacht? 

 #  Wir haben einen Deutschkurs besucht.

3 * Und  (  Film)? Was haben sie da gemacht? 

 # Sie haben geschlafen.

4  * Hat sie  (  Training) Musik gehört? 

 #  Ja, wie immer.

5  *  (  Arbeit) dürfen wir nicht telefonieren. 

 #  Ja, ich weiß.

V E R B E N  M I T  P R Ä P O S I T I O N 

Viele Verben haben eine feste Präposition.

 4  Ergänzen Sie an, über, in.

1 * Denkt ihr manchmal noch  an  den Urlaub? # Ja, Griechenland war wirklich super!

2  * Sie hat sich  den Chef verliebt. # Wer denn? Lena?

3   * Und? Wie war euer Wochenende? # Na ja, es geht. Das Hotel war gut, aber die Kinder haben sich  das Essen beschwert.

4  * Bis bald! # Ja, bis bald! Und bitte denk auch mal  mich!

5  * Ärgern Sie sich noch  die Kollegin? # Nein, wir sind jetzt wieder Freunde.

6  * Er denkt oft  seine Familie. # Ja, das ist doch normal. Er ist hier ganz allein.

W O R T B I L D U N G :  V E R B  →               N O M E N

 5  Bilden Sie Nomen.

1 helfen  der Helfer   2 fahren   3 senden   4 gewinnen 

 6  Ergänzen Sie die Nomen aus 5.

1  Die  „Mit dem Rucksack“ kommt um 21:00 Uhr.

2  Er hat bei dem Projekt als  gearbeitet.

3  Sie hat viel Geld und einen Mercedes mit .

4  Der  bekommt den Oscar.

Verb + Präposition + Akkusativ

sich beschweren über Er beschwert sich über eine Kollegin.

sich ärgern über Ich ärgere mich über den Film.

sich verlieben in Sie verliebt sich in ihn.

denken an Er denkt an seinen Freund.

Verb Nomen Verb Nomen (Personen)   *  So auch: reinigen, 

übernachten

**  So auch: helfen, 

spielen

senden * + -ung  Sendung fahren ** + -er  Fahrer

wohnen + -ung  Wohnung gewinnen + -er  Gewinner
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 Xtra Lesen
 Trends & mehr Veranstaltungen

 1  Zu zweit. Lesen Sie die Situationen und markieren Sie wichtige Wörter.

a Sie interessieren sich für Kunst. Sie möchten mehr über Kunst wissen und Kurse besuchen. 

b   Sie sind mit Ihrer Familie am Wochenende in Frankfurt und möchten eine Stadtführung machen.

c   Sie wohnen in Wien, möchten gesund essen und haben einen Garten. Er ist ganz klein, 

aber ideal für Obstbäume.

d  Sie möchten wissen: Welche Open-Air-Veranstaltungen finden am Wochenende statt?

e  Sie sind mit Ihren Kindern (16 und 18) in Berlin und möchten etwas machen, was besonders 

cool und sportlich ist.

 2  Lesen Sie die Anzeigen 1 bis 6.  Welche Anzeige passt zu welcher Situation? 

Für eine Situation gibt es keine passende Anzeige. Schreiben Sie hier den Buchstaben x.

Urban Farming
Sie planen einen Bio-Garten 

in der Stadt?

Unser Kurs: Sie lernen 

alles über Obst und Gemüse.

Verschiedene Kursorte.

www.urban-farming.at

1

Street-Art-Führung 
Berlin
Sehen Sie das Beste der Berliner 
Street Art . Super Tour mit dem 
 Fahrrad. In Gruppen. Total coole 
Guides mit Erfahrung. Ideal für 
 Jugendliche und junge  Erwachsene!
www.biketouren.net

2

M U S E U M  F Ü R 

M o d e r n e
K u n s t

Führungen�≤ Kurse
Diskussionen�und�Interviews

Karten unter�
��������	�
����

Ermäßigung für Schüler, 
Studenten und Rentner

5

Babbel Slam
Was:  Poetry Slam
Wann:  am ersten Donnerstag im Monat 
Beginn:  19 Uhr
Wo:  TU Berlin - Cafeteria
Eintritt:  6 Euro, ermäßigt 5 Euro

030 43 59 47 66

4

Der Himmel 
von Berlin
www.berlin-open-air.net

Am Samstag & Sonntag:
Konzerte * Filme
Musik * Theater

3

Situation a b c d e

Anzeige 5

6

Malkurs
Unser Sommerkurs 
am Chiemsee

—› Noch Plätze frei
Volkshochschule München
089 734 07 36
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